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Technische Daten 
Die Technischen Daten gelten unter folgenden Bedingungen: 60 Minuten Einlaufzeit bei Umgebungstemperatur, die spezifizierten 
Umgebungsbedingungen und der Kalibrierzyklus sind eingehalten und alle internen automatischen Abgleichprozeduren sind 
durchgeführt. "Typische Werte" sind gekennzeichnet durch die Erweiterung "typ." Diese Werte werden bei der Endprüfung verifiziert, 
jedoch von Rohde & Schwarz nicht zugesichert. Bei den "nominalen Werten" handelt es sich um nicht von Rohde & Schwarz 
zugesicherte Design-Parameter. Diese werden in der Produktentwicklung verifiziert, jedoch nicht spezifisch während der Produktion 
überprüft. 

Rohde & Schwarz-Geräte sind für einen sicheren Betrieb bis zu einer Höhe von 2000 m über N.N. ausgelegt. Ein Transport der Geräte 
ist bis zu 4500 m über N.N unbeschadet möglich. 

 

HF-Eigenschaften 
Frequenz 
Bereich  100 kHz bis 2,7 GHz 
Unsicherheit  abhängig von der Referenzfrequenz 
Auflösung der Einstellung  1 Hz 
Einstellzeit bis innerhalb < 1 × 10−7, 

GUI-Update gestoppt 
20 ms 

Referenzfrequenz 
Unsicherheit  < 1 ⋅ 10–6 
Alterung nach 14 Tagen ununterbrochenem Betrieb < 2,7 ⋅ 10–9/Tag 
Temperatureinfluss im Betriebstemperaturbereich  

0 °C bis +50 °C 
< 6 ⋅ 10–8 

Eingang für externes Referenzsignal Frequenz (Kurvenform Sinus) 
maximale Abweichung 
Eingangspegel 

empfohlene Grenzen 
Eingangswiderstand 
Anschluss 

10 MHz  
3 ⋅ 10–6 
≥ –5 dBm bis ≤ 19 dBm 
0 dBm bis 19 dBm 
50 Ω 
BNC-Buchse an der Rückseite 

Ausgang für internes Referenzsignal Frequenz (Kurvenform Sinus) 
Pegel 
Innenwiderstand 
Anschluss 

10 MHz 
typ. 6 dBm, ±3 dB 
50 Ω 
BNC-Buchse an der Rückseite, alternativ 
zu Trigger OUT 

Pegel 
HF-Ausgang Anschluss  

Ausgangswiderstand 
N-Buchse Frontseite 
50 Ω 

Maximaler Pegel  f ≤ 1,0 GHz 
1,0 GHz < f ≤ 2,0 GHz 
2,0 GHz < f ≤ 2,5 GHz 
2,5 GHz < f 

+15 dBm (PEP) 1 
+12 dBm (PEP)  
+10 dBm (PEP) 
+7 dBm (PEP) 

Einstellbereich  
Auflösung 

–110 dBm bis +20 dBm 
0,1 dB 

Dynamik der Eichleitung  110 dB 
Pegelunsicherheit Eichleitungsbetriebsart "Auto", 

Temperaturbereich +18 °C bis +33 °C 
 
< ±1,0 dB 

Ausgangs-VSWR im 50-Ω-System bei Maximalpegel 
bei Maximalpegel –15 dB 

< 1,8 (typ. < 1,5) 
< 1,5 (typ. < 1,3) 

Einstellzeit bis < 0,1 dB Abweichung vom Endwert;  
GUI-Update gestoppt 

10 ms 

Unterbrechungsfreie Pegeleinstellung  Eichleitungbetriebsart "Fixed",  
Einstellbereich 

 
18 dB 

Rückspeisung (aus ≥ 50-Ω-Quelle) maximal zulässige HF-Leistung im 
Ausgangsfrequenzbereich des HF-Pfads 

zulässige Gleichspannung 

+30 dBm permanent 
 
±20 V 

                                                                  

1 PEP = Peak Envelope Power, Hüllkurvenspitzenleistung (CW), für andere Modulationsarten abhängig von Pegelreduktion. 
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Spektrale Reinheit 
Harmonische Pegel ≤ 12 dBm, CW < –30 dBc 
Nichtharmonische Pegel ≥ –20 dBm, CW,  

Trägerfrequenz, Offset >10 kHz vom Träger
100 kHz bis 87 MHz 
> 87 MHz bis 1 GHz 
> 1 GHz bis 2,5 GHz 

 
Referenz: Signalleistung 
< –50 dBc 
< –60 dBc 
< –50 dBc 

Breitbandrauschen Trägerabstand > 10 MHz,  
Messbandbreite 1 Hz 

f > 87 MHz 
f ≤ 87 MHz 

 
 
< –135 dBc 
< –115 dBc 

Einseitenband-Phasenrauschen Trägerabstand 20 kHz,  
Messbandbreite 1 Hz 

f ≤ 87 MHz  
87 MHz < f < 375 MHz  
375 MHz ≤ f < 750 MHz 
750 MHz ≤ f < 1 GHz  
f > 1 GHz 

Trägerabstand 500 kHz, 
Messbandbreite 1 Hz 

f ≤ 87 MHz  
87 MHz < f < 375 MHz  
375 MHz ≤ f < 750 MHz 
750 MHz ≤ f < 1 GHz  
f > 1 GHz 

 
 
< –100 dBc 
< –110 dBc 
< –100 dBc 
< –100 dBc 
< –95 dBc 
 
 
< –100 dBc 
< –130 dBc 
< –130 dBc 
< –120 dBc 
< –115 dBc 

I/Q-Modulation 
I/Q-Modulator 
Modulationsfrequenzbereich  0 Hz bis 35 MHz 
Modulationsfrequenzgang 2 bis 35 MHz 

bis 5 MHz 
< ±2 dB 
< ±0,4 dB 

Trägerrest ohne Eingangssignal, bezogen auf 
Vollaussteuerung 3 

< –55 dBc 
typ. < –65 dBc nach lokalem Abgleich  

Seitenbandunterdrückung Modulationsfrequenz ≤ 100 kHz, bezogen 
auf Signalleistung 

< –50 dBc 
typ. < –60 dBc nach lokalem Abgleich 

I/Q-Swap I- und Q-Signale vertauscht ON, OFF 

Internal Baseband I/Q 
Signaleigenschaften  siehe digitale Modulationssysteme 
D/A-Wandler  Sample-Rate 

Auflösung 
Abtastrate 

100 MHz 
16 bit  
400 MHz  
(interne Interpolation × 4) 

Aliasing-Filter mit Amplituden, Gruppenverzögerung und 
Si-Entzerrung 
Bandbreite 0,1 dB 

 
 
35 MHz 

Extended I/Q (Option R&S®SFE-K80) 
Mit der Option R&S®SFE-K80 können externe digitale Signale der Basisbandsignalverarbeitung des R&S®SFE zugeführt werden. 
Eingangssignale können mit Rauschsignalen überlagert werden, wenn die Option Noise installiert wurde.  

Digitaler I/Q-Eingang Anschluss 
Pegel 
Wortbreite 
analoge Bandbreite 
Symbolrate 

Mini-D-Ribbon, 26-polig, Rückseite 
LVDS 
16 bit 
0 Hz bis 35 MHz 
3 ksymbol/s bis 100 Msymbol/s 

 

                                                                  

2 Dieser Frequenzgang überlagert jeweils alle in dieser Spezifikation angegebenen Frequenzgänge. 
3 Angabe gilt nach einer Aufwärmzeit von 1 h und Neukalibrierung für 4 h sowie Temperaturänderungen kleiner als ±5 °C. 
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Digitales Basisband 
Interne Testsignale 
MPEG-2-TS-Paket Header + 184 Byte Nutzdaten 

PID = 1FFF(hex) 
Nutzdaten: PRBS 

MPEG-spezifisches TS-Paket Sync Byte + 187 Byte Nutzdaten Nutzdaten: PRBS 
DirecTV-TS-Paket Header + 127 Byte Nutzdaten Nutzdaten: PRBS 
DirecTV-TS-Paket ohne Header 130 Byte Nutzdaten Nutzdaten: PRBS 
PRBS PRBS gemäß ITU-T O.151 223–1, 215–1 (wählbar) 

MPEG-2-Eingänge 
Serieller Eingang ASI/SMPTE 310M/ETI Anschluss 

Eingangspegel ASI 
Eingangspegel SMPTE 310M  
Eingangspegel ETI 
Eingangswiderstand 
Datenrate ASI 
Datenrate SMPTE 310M 
Datenrate ETI 

BNC-Buchse, 2 × Rückseite 
200 mV bis 880 mV  
400 mV bis 880 mV  
0 V bis ±2,37 V (HDB3) 
75 Ω 
270 Mbit/s 
19,392658 Mbit/s 
2048 kbit/s 

Stuffing ASI, SMPTE 310M 
Stuffing-Pakete 

ON/OFF 
siehe MPEG-2-TS-Paket unter  
Interne Testsignale 

Anzeige gemessene Werte Paketlänge, Eingangs-Datenrate, 
Nutzdatenrate 

TS-Generator (Option R&S®SFE-K20) 
Transportstrom Files 

Fileformat 
Länge der Transportstrompakete 
 
Sequenzlänge 
 
 
Datenrate 
 
Nettodatenrate 
Datenmenge 

Datenströme von Rohde & Schwarz 
GTS-Format 
ATSC: 188 
DVB: 188 
endlose und unterbrechungsfreie 
Generierung mit Wiederholung der Video-, 
Audio- und Dateninhalte  
100 kbit/s bis 214 Mbit/s (einschließlich 
Nullpakete) 
max. 90 Mbit/s 
max. 80 MByte Nutzdaten 

Signalvorrat  Bewegtbildsequenzen und Testbilder mit 
Testtönen, für 625 und 525 Zeilen;  
Systeme DVB/ATSC, zusätzliche Signale 
über Optionen 

TRP-Player (Option R&S®SFE-K22) 
Wiedergabe Datei-Format 

 
Länge der Transportstrompakete 
 
Abspieldauer/Sequenzlänge 
 
 
 
 
Datenrate 
 
 
Datenmenge 

TRP, T10, BIN 
(beliebig aufgenommene Datenströme) 
entsprechend extern anliegendem/ 
aufgenommenem Transportstrom 
endlose Wiedergabe mit nicht 
unterbrechungsfreiem Schnitt am 
Übergang Dateiende/Dateianfang; im Falle 
einer TRP-Datei unterbrechungsfrei 
(seamless) 
entsprechend der Aufnahme und 
Einstellungen 100 kbit/s bis max. 90 Mbit/s 
von der Festplatte 
durch Festplattengröße begrenzt 
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Analoges Basisband 
Analoger Video-/Audioeingang 
Videoeingang Anschluss 

Eingangspegel CCVS 
Eingangswiderstand 
Pegelhaltung 

BNC-Buchse, Rückseite 
Uss = 1 V  
75 Ω 
Klemmung hintere Schwarzschulter 

Audioeingänge 1/2 Anschluss 
Eingangspegel 
Eingangswiderstand 

9-polige Sub-D-Buchse, Rückseite 
100 mV bis 1,55 V Ueff 
600 Ω sym. 

BTSC Anschluss 
Eingangspegel 
Eingangswiderstand 

9-polige Sub-D-Buchse, Rückseite 
0,25 V bis 2 V Ueff 
75 Ω 

Audio-Player 
Sequenzdauer 80 s  Waveform-Speicher 
Auflösung 16 bit für AF1 und 16 bit für AF2 
Anzahl der Signale 2 Kanäle, AF1 und AF2 
Bandbreite 0 Hz bis 15 kHz 
Pegel 16 bit Vollaussteuerung in jedem Kanal 

entspricht Standardhub 

Audio 

Frequenzgang < ±0,3 dB 
Takterzeugung Taktrate 50 kHz 
Marker Position Neustart der Waveform 

Interner Audiosignalgenerator  
Audiosignale Anzahl Signale 

Frequenz 
Pegel 

2, getrennt einstellbar 
30 Hz bis 15 kHz, in 1-Hz-Schritten 
–60 dBu bis +12 dBu, in 0,01-dB-Schritten, 
6 dBu entspricht Normhub 

Interner Audiosignalgenerator NICAM 
Audiosignale Anzahl Signale 

Frequenz 
Pegel 

2, getrennt einstellbar 
30 Hz bis 15 kHz, in 1-Hz-Schritten 
–60 dBu bis +12 dBu, in 0,01-dB-Schritten,
6 dBu entspricht dem Norm-Headroom 

Interner Videosignalgenerator (Option R&S®SFE-K23) 
Interner Videogenerator 
Videosignale  ATV-Video-Basic-Testsignale COLORBARS_75 (PAL) 

COLORBARS_75 (PAL M) 
COLORBARS_75 (PAL N) 
COLORBARS_75 (NTSC) 
COLORBARS_75 (SECAM) 
FUBK (PAL) 

Prüfzeilenbelegung gemäß Länderstandards  
PAL – Farbbalken 75 %  
 

erstes Halbbild 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 
Zeile 19 
Zeile 20 
Zeile 21 

zweites Halbbild 
Zeile 319 
Zeile 329 
Zeile 330 
Zeile 331 
Zeile 332 
Zeile 333 
Zeile 334 
Zeile 335 

 
2T-Impuls 
CCIR17 
CCIR18/1 
CCIR18/2 
Datenzeile 
Teletext Testzeile 
 
Rampe 
modulierte Rampe 
CCIR330/5 
CCIR331/1 
rote Zeile 
sinx/x 
15 kHz, 200 ns 
250 kHz, 100 ns 



Version 03.00, April 2010 

8 Rohde & Schwarz R&S®SFE Broadcast Tester  

PAL M – Farbbalken 75 %  erstes Halbbild 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 

zweites Halbbild 
Zeile 11 
Zeile 12 
Zeile 13 
Zeile 14 
Zeile 15 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 

 
2T-Impuls 
NTC7 Composite 
FCC Composite 
 
Rampe 
modulierte Rampe 
rote Zeile 
15 kHz, 250 ns 
250 kHz, 125 ns 
FCC Multiburst 
NTC7 Combined 
sinx/x 

PAL N – Farbbalken 75 %  erstes Halbbild 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 
Zeile 19 
Zeile 20 
Zeile 21 

zweites Halbbild 
Zeile 319 
Zeile 329 
Zeile 330 
Zeile 331 
Zeile 332 
Zeile 333 
Zeile 334 
Zeile 335 

 
2T-Impuls 
CCIR17 
CCIR18/1 
CCIR18/2 
Datenzeile 
Teletext Testzeile 
 
Rampe 
modulierte Rampe 
CCIR330/5 
CCIR331/1 
rote Zeile 
sinx/x 
15 kHz, 200 ns 
250 kHz, 100 ns 

NTSC – Farbbalken 75 %    erstes Halbbild 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 

zweites Halbbild 
Zeile 11 
Zeile 12 
Zeile 13 
Zeile 14 
Zeile 15 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 

 
2T-Impuls 
NTC7 Composite 
FCC Composite 
 
Rampe 
modulierte Rampe 
rote Zeile 
15 kHz, 250 ns 
250 kHz, 125 ns 
FCC Multiburst 
NTC7 Combined 
sinx/x 

SECAM – Farbbalken 75 %    
 

erstes Halbbild 
Zeile 7 bis 15 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 
Zeile 19 
Zeile 20 
Zeile 21 

zweites Halbbild 
Zeile 319 
Zeilen 320 bis 328 
Zeile 329 
Zeile 330 
Zeile 331 
Zeile 332 
Zeile 333 
Zeile 334 
Zeile 335 

 
Discriminating Signal 
2T-Impuls 
CCIR17 
CCIR18/1 
CCIR18/2 
Datenzeile 
Teletext Testzeile 
 
Rampe 
Discriminating Signal 
modulierte Rampe 
CCIR330/5 
CCIR331/1 
rote Zeile 
sinx/x 
15 kHz, 200 ns 
250 kHz, 100 ns 
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PAL FuBK  
 

erstes Halbbild 
Zeile 16 
Zeile 17 
Zeile 18 
Zeile 19 
Zeile 20 
Zeile 21 

zweites Halbbild 
Zeile 319 
Zeile 329 
Zeile 330 
Zeile 331 
Zeile 332 
Zeile 333 
Zeile 334 
Zeile 335 

 
2T-Impuls 
CCIR17 
CCIR18/1 
CCIR18/2 
Datenzeile 
Teletext Testzeile 
 
Rampe 
modulierte Rampe 
CCIR330/5 
CCIR331/1 
rote Zeile 
sinx/x 
15 kHz, 200 ns 
250 kHz, 100 ns 

Weitere Videosignale  siehe R&S®ATV Video 
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Digitale Modulationssysteme 

Terrestrische Standards 
DVB-T2 (Option R&S®SFE-K16) 4 
DVB-T2 gemäß EN 302 755 Europa 

Modulation COFDM 
PLP-Anzahl 1 (Single-PLP) bis 16 (Multi-PLP) 
Bandbreite 1,7 MHz, 5 MHz, 6 MHz, 7 MHz, 8 MHz, 

(Overrange 10 MHz) 
MER > 43 dB 5  
Modulationsfrequenzgang < ±0,2 dB 

Modulation 

Schulterabstand > 45 dB 
Basisband-Mode normal (NM), high efficiency (HEM) 
Coderate 1/2, 3/5, 2/3, 3/4, 4/5, 5/6 
Konstellation QPSK, 16QAM, 64QAM 256QAM 
Rotation ein/aus 
Time Interleaver einstellbar 
FFT-Mode 1k, 2k, 4k, 8k, 16k und 32k COFDM 
Erweiteter Carrier-Mode ein/aus  
Pilot Pattern PP1, PP2, PP3, PP4, PP5, PP6, PP7, 

PP8 
Guard-Intervall 1/4, 19/128, 1/8, 19/256, 1/16, 1/32, 1/128 
T2-Frames pro Superframe einstellbar  
OFDM-Symbole pro T2-Frame einstellbar 

Coding 

PAPR aus, Tonreservierung (TR) 6  
Testsignale  TS-Testpaket mit einstellbaren Nutzdaten 

(PRBS, 0x00, 0xFF) (siehe Interne 
Testsignale) 

DVB-T/H (Option R&S®SFE-K1) 
DVB-T/H gemäß DIN EN 300744/DIN EN 302304 Europa 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

COFDM 
5 MHz, 6 MHz, 7 MHz, 8 MHz 
> 40 dB 7  
< ±0,2 dB 
> 48 dB 
13,5 dB 

Coding Konstellation 
 
Coderate 
Guard-Intervall 
FFT-Mode 
Interleaver 
TPS 

QPSK, 16QAM, 64QAM, hierarchische 
Codierung 
1/2, 2/3, 3/4, 5/6, 7/8 
1/4, 1/8, 1/16, 1/32 
2K-, 4K- und 8K-COFDM 
Native und In-Depth 
gemäß DVB-T/H 

Besondere Funktionen Reed-Solomon Encoder abschaltbar 
Testsignale 
 

 TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 
PRBS nach Convolutional Encoder 

 

                                                                  

4  In Vorbereitung; Daten vorläufig. 
5  Mit internen Testsignalen. 
6  Reservierte Träger werden immer mit 0+j0 moduliert. 
7 Mit internen Testsignalen. 
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T-DMB/DAB (Option R&S®SFE-K11) 
T-DMB/DAB gemäß T-DMB/EN 300401 Korea/Europa 
Modulation Modulation 

Mode 
Bandbreite 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

COFDM 
I, II, III, IV 
1,536 MHz 
< 0,2 dB 
> 45 dB 
13 dB 

Gleichwellennetz Netzwerk-Betriebsart 
Steuerung 

MFN 
MID, manuell 

Besondere Funktion PRBS einfügbar in Subchannel 8 

DTMB (Option R&S®SFE-K12) 
DTMB gemäß GB20600-2006 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

COFDM/Single Carrier 
6 MHz, 7 MHz, 8 MHz  
< 0,2 dB 
> 50 dB 
12 dB 

Coding Konstellation 
 
Coderate 
Guard-Intervall 
Guard-Intervall PN 
Time Interleaver 
FFT-Mode 
Pilotträger 

4QAM(QPSK), 4QAM-NR, 16QAM, 
32QAM, 64QAM 
0,4, 0,6, 0,8 
420, 595, 945 Symbole 
variabel/konstant 
240, 720 Symbole 
4K COFDM/Single Carrier 
abschaltbar (Single Carrier) 

Netzwerk-Betriebsart   MFN 
Besondere Funktionen Betriebsart DMB-TH zuschaltbar 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

CMMB (Option R&S®SFE-K15) 
CMMB gemäß GY/T 220.1-2006 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 

COFDM 
2 MHz, 8 MHz 
< 0,2 dB 
> 50 dB 

Coding FFT-Mode 
Scrambling-Mode 
Anzahl der Timeslots 
Dienste 

Reed-Solomon 
 
 
 
Byte Interleaver 
LDPC 
Konstellation 

1K, 4K 
0 bis 7 
40 
 
(240,240) 
(240,224) 
(240,192) 
(240,176) 
1 bis 3 
1/2, 3/4 
BPSK, QPSK, 16QAM 

MediaFLO™ (Option R&S®SFE-K10) 
MediaFLO™ gemäß QUALCOMM 80-T0455-1 Rev. E 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

COFDM 
5 MHz, 6 MHz, 7 MHz, 8 MHz 
< 0,2 dB 
40 dB 
15,5 dB 

Coding FFT-Mode 4K-COFDM 
Testsignale  PRBS 

 

                                                                  

8 Bei anliegendem gültigen ETI-Datenstrom in einen vorhandenen und frei wählbaren Subchannel einfügbar. 
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ATSC/8VSB (Option R&S®SFE-K4) 
ATSC/8VSB gemäß ATSC Doc. A/53 (8VSB) 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Symbolrate 

Bereich 
Pilot 
Pulsfilterung 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

8VSB 
6 MHz  
10,762 Msymbol/s 
einstellbar ±5 % 
1,25 
Wurzel-Cosinus Roll-off, α = 0,115 
> 40 dB 
< ±0,25 dB 
> 45 dB 
9 dB 

Coding Eingangsdatenrate 
Bereich 

19,392658 Mbit/s 
±5 % (abhängig von Symbolrate) 

Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

ATSC-M/H (Option R&S®SFE-K18) 
ATSC Mobile DTV 
ATSC-M/H 

gemäß ATSC Doc. A/153 US-amerikanisches Mobilfernsehen 

Modulation Mode 
Bandbreite 
Symbolrate 

Bereich 
Pilot 

Bereich 
Pulsfilterung 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 

8VSB 
6 MHz  
10,762 Msps 
±5 % einstellbar 
1,25 (abschaltbar) 
einstellbar (von 0 bis 5 in 0,001-Schritten) 
Wurzel-Cosinus Roll-off, α = 0,115 
> 40 dB 9 
< ±0,25 dB 
> 45 dB 

Coding Eingangsdatenrate 
Bereich 

19,392658 Mbit/s 
±5 % (abhängig von der Symbolrate) 

Spezielle Funktionen Randomizer, Reed-Solomon, Interleaver, 
Trellis-Initialisierung 

abschaltbar 

Testsignale  TS-Testpaket (see Interne Testsignale) 

ISDB-T/ISDB-TSB/ISDB-TB (Option R&S®SFE-K6) 
ISDB-T 
ISDB-TSB 
ISDB-TB 

gemäß ARIB STD-B31 Version 1.5 
gemäß ARIB STD-B29 ISDB-TSB 

Brasilien 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Anzahl Segmente 

STD-B31 
STD-B29 

MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

OFDM 
6 MHz (variabel: ±1000 ppm) 
 
13 
1, 3 
> 40 dB 
< 0,2 dB 
> 48 dB 
13 dB 

Coding FFT-Mode  
Anzahl Layer 
Konstellation 
Coderate 
Guard-Intervall 
Time Interleaver 

2K, 4K und 8K 
1 bis 3 (1 oder 2 bei ISDB-TSB) 
QPSK, DQPSK, 16QAM, 64QAM 
1/2, 2/3, 3/4, 5/6, 7/8  
1/4, 1/8, 1/16, 1/32 
0, 1, 2, 4, 8, 16 (zusätzl. 32 bei ISDB-TSB) 

Besondere Funktion AC-Information PRBS, alle "1" 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

 

                                                                  

9  Mit internen Testsignalen. 
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Kabelstandards 
DVB-C/ISDB-C(Option R&S®SFE-K2) 
DVB-C 
ISDB-C 

gemäß DIN EN 300429 (ITU-T J.83/A) 
gemäß ITU-T J.83/C 

Modulation Modulation 
 
Symbolrate 
Pulsfilterung 
 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

16QAM, 32QAM, 64QAM,  
128QAM, 256QAM  
1 Msymbol/s bis 8 Msymbol/s einstellbar 
Wurzel-Cosinus Roll-off,  
α = 0,13; 0,15 
> 40 dB 
±0,25 dB 
> 48 dB 
9 dB 

Besondere Funktionen Reed-Solomon Encoder abschaltbar 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

PRBS vor Mapper 

J.83/B (Option R&S®SFE-K5) 
J.83/B gemäß ITU-T J.83/B 
Modulation Modulation 

Bandbreite 
Symbolrate 

64QAM 
256QAM 
1024QAM 

Pulsfilterung 
 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 

64QAM 
256QAM 
1024QAM 

Pegelreduktion 

64QAM, 256QAM, 1024QAM 
6 MHz 
 
5,0569 Msymbol/s 
5,3605 Msymbol/s 
5,3605 Msymbol/s 
Wurzel-Cosinus Roll-off,  
α = 0,18 (64QAM), 0,12 (256/1024QAM) 
> 40 dB 
±0,25 dB 
 
> 50 dB 
> 45 dB 
> 45 dB 
9 dB 

Coding Eingangsdatenrate 
64QAM 
256QAM 
1024QAM 

Data Interleaver 

 
26,97035 Mbit/s  
38,81070 Mbit/s 
49,02525 Mbit/s 
Level 1 und Level 2 

Besondere Funktionen Reed-Solomon Encoder abschaltbar 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale), 

PRBS vor Mapper 
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Satellitenstandards 
DVB-S/DVB-DSNG (Option R&S®SFE-K3) 
DVB-S/DVB-DSNG gemäß DIN EN 300421/DIN EN 301210 
Modulation Modulation 

Symbolrate 
 
Pulsfilterung 
 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

QPSK, 8PSK, 16QAM 
100 ksymbol/s bis 45 Msymbol/s 
einstellbar 
Wurzel-Cosinus Roll-off,  
α = 0,35, 0,25 
38 dB (27,5 Msymbol/s) 
±0,25 dB 
> 45 dB 
9 dB 

Coding Coderate 
 

QPSK: 1/2, 2/3, 3/4, 5/6, 7/8 
8PSK: 2/3, 5/6, 8/9 
16QAM: 3/4, 7/8 

Besondere Funktionen Reed-Solomon Encoder abschaltbar 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

PRBS vor Convolutional Encoder 

DVB-S2 (Option R&S®SFE-K8) 
DVB-S2 gemäß EN 302307, Broadcast Services 
Modulation Modulation 

Symbolrate 
QPSK, 8PSK 
 
16APSK 
32APSK 

Pulsfilterung 
 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

QPSK, 8PSK, 16APSK, 32APSK 
 
1 Msymbol/s bis 35 Msymbol/s (Overrange 
45 Msymbol/s)  
2 Msymbol/s bis 30 Msymbol/s 
2 Msymbol/s bis 25 Msymbol/s 
Wurzel-Cosinus Roll-off, α = 0,20, variabler 
Roll-off (0,15, 0,20, 0,25, 0,35) 
38 dB (20 Msymbol/s)  
±0,25 dB 
45 dB 
12 dB 

Coding Coderate 
 
 
 
 
FEC-Rahmen 
Piloteneinfügung 

QPSK: 1/4, 1/3, 2/5, 1/2, 3/5, 2/3, 3/4, 4/5, 
5/6, 8/9, 9/10 
8PSK: 3/5, 2/3, 3/4, 5/6, 8/9, 9/10 
16APSK: 2/3, 3/4, 4/5, 5/6, 8/9, 9/10 
32APSK: 3/4, 4/5, 5/6, 8/9, 9/10 
normal (64800 bit)/short (16200 bit) 
abschaltbar 

Besondere Funktion Fehlereinfügung nach CRC-8, BCH oder LDPC 
Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 

DirecTV Legacy Modulation (Option R&S®SFE-K9) 
DirecTV Legacy Modulation gemäß DirecTV Transmission Spec. 
Modulation Modulation 

Symbolrate 
Overrange 

Pulsfilterung 
 
MER 
Modulationsfrequenzgang 
Schulterabstand 
Pegelreduktion 

QPSK 
20 Msymbol/s 
1 Msymbol/s bis 30 Msymbol/s 
Wurzel-Cosinus Roll-off, α = 0,20, 
variabler Roll-off (0,15, 0,20, 0,25, 0,35) 
38 dB (20 Msymbol/s) 
< ±0,25 dB 
45 dB 
11,5 dB 

Coding Coderate 1/2, 2/3, 6/7 
Besondere Funktionen Kundeneigene DirecTV-Ströme 

 
Fehlereinfügung 

abspielbar im 188-Byte-Format mit Option 
R&S®SFE-K22 
nach Convolutional Encoder 

Testsignale  TS-Testpaket (siehe Interne Testsignale) 
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Analoge Modulationssysteme 
AM/FM/RDS (Option R&S®SFE-K170) 
FM FM-Betriebsmodi Stereo, Mono 

Audiosignale 
interner Audiosignalgenerator 
externer Audioeingang 
AF-Frequenzbereich 
AF-Frequenzgang 
Dämpfung bei 19 kHz 

 
siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
30 Hz bis 15 kHz  
< 0,2 dB 
> 70 dB  

Preemphasis OFF, 50 µs, 75 µs 

 
 
 

Stör-AM < 0,1 % (bei AF = 1 kHz, Hub ±50 kHz) 
FM Stereo Stereo-Betriebsarten L, R, L = R, L = –R, L ≠ R  

interne Erzeugung des RDS-Signals, 
gleichzeitige Erzeugung von MPX- und 
RDS-Signal möglich 

MPX-Frequenzhub 
Hub 
Auflösung 

 
0 Hz bis ±100 kHz  
10 Hz  

Stereo-Übersprechdämpfung > 50 dB (bei AF = 30 Hz bis 15 kHz ) 
Klirrfaktor10 < 0,1 % (bei 60 kHz Audiofrequenzhub, 

AF = 1 kHz ) 
SNR (Stereo/RDS-Signal) 11 

ITU-R bewertet (quasi-peak) 
ITU-R unbewertet (RMS) 

bei Audiofrequenzhub ±40 kHz 
> 64 dB 
> 70 dB 

Pilotton 
Frequenz 
Hub 
Auflösung 
Phase 
Auflösung 

 
19 kHz ±1 Hz 
0 Hz bis ±15 kHz 
10 Hz 
0º bis ±180º 
0,1º 

 
 
 
 
 
 

RDS 
Hilfsträgerfrequenz 
Hub 
Auflösung 

 
57 kHz ±3 Hz 
0 Hz bis ±10 kHz 
10 Hz 

Mono-Frequenzhub 
Hub 
Auflösung 

 
0 Hz bis ±100 kHz 
10 Hz 

FM Mono 
 

Klirrfaktor 12 < 0,1 % (bei ±67,5 kHz Audiofrequenzhub, 
AF = 1 kHz ) 

Audiosignale 
interner Audiosignalgenerator 
externer Audioeingang 
AF-Frequenzbereich 
AF-Frequenzgang 

 
siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
30 Hz bis 15 kHz  
< 0,2 dB 

Modulation 
Modulationsgrad 
Auflösung 

 
0 % bis 100 % 
1 % 

AM 
 

AM-Klirrfaktor  
m = 30 % 
m = 80 % 

bei AF = 1 kHz 
< 0,2 % 
< 0,2 % 

                                                                  

10 Generator ohne Preemphasis, Empfänger mit Deemphasis. 
11 Generator ohne Preemphasis, Empfänger mit Deemphasis 
12  Generator und Empfänger mit Preemphasis/Deemphasis. 
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Standard B/G (Option R&S®SFE-K190) 
Standard B/G gemäß Länderstandard 
Bildmodulation Modulation 

Gruppenlaufzeit 
Vorentzerrung 
Frequenzgang 

Restseitenband 
Filterung 

Amplitudenfrequenzgang 
 
Restträger 
Störabstand 

Video 13 
Pegelreduktion 

B/G 
 
CCIR – B/G General half (abschaltbar) 
< 20 ns (mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
 
B/G, abschaltbar 
< 0,5 dB (–0,6 MHz bis +4,8 MHz)  
(mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
0 % bis 30 %, einstellbar in 
0,1-%-Schritten 
> 60 dB bewertet 
6 dB 

Tonmodulation Betriebsart 
 
Modulation Tonträger 1, 2 

Modulationsart 
Frequenzhub 
Preemphasis 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

Pilotton 
Störabstand 

Ton 

Mono, Stereo, Zweiton, NICAM, 
Mono/NICAM 
 
FM 
30 kHz (einstellbar) 
50 µs/75 µs (abschaltbar) 
5,5 MHz/5,742 MHz (einstellbar) 
13 dB/20 dB (einstellbar) 
in Tonträger 2 (abschaltbar) 
 
> 60 dB bewertet (CCIR) 

Videosignale interner Videosignalgenerator 
externer Videoeingang 

siehe R&S®SFE-K23 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 

Audiosignale interner Audiogenerator 
 
externer Audioeingang 
Audio-Player 

siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Interner Audiosignalgenerator NICAM 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 

Standard D/K (Option R&S®SFE-K191) 
Standard D/K gemäß Länderstandard 
Bildmodulation Modulation 

Gruppenlaufzeit 
Vorentzerrung 
Frequenzgang 

Restseitenband 
Filterung 

Amplitudenfrequenzgang 
 
Restträger 
 
Störabstand 

Video 14 
Pegelreduktion  

D/K 
 
OIRT – D/K half (abschaltbar) 
< 20 ns (mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
 
DK, DK-FM2, DK-NICAM, abschaltbar 
< 0,5 dB (–1 MHz bis +5,8 MHz)  
(mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
0 % bis 30 %, einstellbar in 
0,1-%-Schritten  
 
> 60 dB bewertet 
6 dB 

Tonmodulation Betriebsart 
 
Modulation Tonträger 1, 2 

Modulationsart 
Frequenzhub 
Preemphasis 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

Pilotton 
Störabstand 

Ton 

Mono, Stereo, Zweiton, NICAM, 
Mono/NICAM 
 
FM 
30 kHz (einstellbar) 
50 µs/75 µs (abschaltbar) 
6,5 MHz/6,742 MHz (einstellbar) 
13 dB / 20 dB (einstellbar) 
in Tonträger 2 (abschaltbar) 
 
> 60 dB bewertet (CCIR) 

Videosignale interner Videosignalgenerator 
externer Videoeingang 

siehe R&S®SFE-K23 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 

                                                                  

13  Für HF-Frequenz > 87,0 MHz. 
14  Für HF-Frequenz > 87,0 MHz. 
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Audiosignale interner Audiogenerator 
 
externer Audioeingang 
Audio-Player 

siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Interner Audiosignalgenerator NICAM 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 

Standard I (Option R&S®SFE-K192) 
Standard I gemäß Länderstandard 
Bildmodulation Modulation 

Gruppenlaufzeit 
Vorentzerrung 
Frequenzgang 

Restseitenband 
Filterung 

Amplitudenfrequenzgang 
 
Restträger 
 
Störabstand 

Video 15  
Pegelreduktion 

I 
 
UK – I (abschaltbar) 
< 20 ns (mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
 
I, I1, abschaltbar 
< 0,5 dB (–1 MHz bis +4,8 MHz)  
(mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
0 % bis 30 %, einstellbar in 
0,1-%-Schritten 
 
> 60 dB bewertet 
6 dB 

Tonmodulation Betriebsart 
Modulation Tonträger 1 

Modulationsart 
Frequenzhub 
Preemphasis 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

Modulation Tonträger 2 
Modulationsart 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

Störabstand 
Ton 

Mono, NICAM, Mono/NICAM 
 
FM 
30 kHz (einstellbar) 
50 µs/75 µs (abschaltbar) 
6 MHz (einstellbar) 
13 dB (einstellbar) 
 
NICAM 
6,552 MHz (einstellbar) 
20 dB (einstellbar) 
 
> 60 dB bewertet (CCIR) 

Videosignale interner Videosignalgenerator 
externer Videoeingang 

siehe R&S®SFE-K23 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 

Audiosignale interner Audiogenerator 
 
externer Audioeingang 
Audio-Player 

siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Interner Audiosignalgenerator NICAM 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 

Standard M/N (Option R&S®SFE-K193) 
Standard M/N gemäß Länderstandard 
Bildmodulation Modulation 

Gruppenlaufzeit 
Vorentzerrung 
Frequenzgang 

Restseitenband 
Filterung 

Amplitudenfrequenzgang 
 
Restträger 
 
Störabstand 

Video 16  
Pegelreduktion 

M/N 
 
FCC – M/N (abschaltbar) 
< 20 ns (mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
 
M, N, abschaltbar 
< 0,5 dB (–0,6 MHz bis +4 MHz)   
(mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
0 % bis 30 %, einstellbar in 
0,1-%-Schritten  
 
> 60 dB bewertet 
6 dB 

                                                                  

15  Für HF-Frequenz > 87,0 MHz. 
16  Für HF-Frequenz > 87,0 MHz. 
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Tonmodulation Betriebsart 
Modulation Tonträger 1, 2 

Modulationsart 
Frequenzhub 
Preemphasis 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 
Pilot 

Störabstand 
Ton 

BTSC Mono, Stereo Korea, Dual Korea 
 
FM 
25 kHz (einstellbar) 
50 µs/75 µs (abschaltbar) 
4,5 MHz/4,742 MHz (einstellbar) 
13 dB/20 dB (einstellbar) 
in Tonträger 2 (abschaltbar) 
 
> 60 dB bewertet (CCIR) 

Videosignale interner Videosignalgenerator 
externer Videoeingang 

siehe R&S®SFE-K23 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 

Audiosignale interner Audiogenerator 
externer Audioeingang 
Audio-Player 

siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 

Standard L (Option R&S®SFE-K194) 
Standard L gemäß Länderstandard 
Bildmodulation Modulation 

Gruppenlaufzeit 
Vorentzerrung 
Frequenzgang 

Restseitenband 
Filterung 

Amplitudenfrequenzgang 
 
Restträger 
 
Rauschabstand 

Video 17 
Pegelreduktion 

L 
 
TDF – L (abschaltbar) 
< 20 ns (mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
 
L, L NICAM, abschaltbar 
<0,5 dB (–1 MHz bis +5,8 MHz)  
(mit/ohne Restseitenbandfilterung) 
0 % bis 30 %, einstellbar in 
0,1-%-Schritten  
 
> 60 dB, bewertet 
6 dB 

Tonmodulation Betriebsart 
Modulation Tonträger 1 

Modulationsart 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

Modulation Tonträger 2 
Modulationsart 
Frequenzhub 
Bild-/Tonträger-Frequenzabstand 
Bild-/Tonträger-Pegelabstand 

AM Mono, NICAM, AM Mono/NICAM 
 
Mono/NICAM 
5,85 MHz (einstellbar) 
27 dB (einstellbar) 
 
AM 
Modulationstiefe 54 % (einstellbar) 
6,5 MHz (einstellbar) 
10 dB (einstellbar) 

Videosignale interner Videosignalgenerator 
externer Videoeingang 

siehe R&S®SFE-K23 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 

Audiosignale interner Audiogenerator 
 
externer Audioeingang 
Audio-Player 

siehe Interner Audiosignalgenerator 
siehe Interner Audiosignalgenerator NICAM 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 

ATV Multistandard (Option R&S®SFE-K195) 
Standard B/G  siehe R&S®SFE-K190 
Standard D/K  siehe R&S®SFE-K191 
Standard I  siehe R&S®SFE-K192 
Standard M/N  siehe R&S®SFE-K193 
Standard L  siehe R&S®SFE-K194 

 

                                                                  

17  Für HF-Frequenz > 87,0 MHz 
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Interner NICAM Encoder 
Enthalten in Option R&S®SFE-K190, R&S®SFE-K191, R&S®SFE-K192, R&S® SFE-K194 und R&S®SFE-K195.  

Toncodierung interner Audiogenerator 
externer Audioeingang 
Audio-Player 
Betriebsart 
Preemphasis 
Headroom (400 Hz) 

siehe Interner Audiosignalgenerator NICAM 
siehe Analoger Video-/Audioeingang 
siehe Audio-Player 
Mono, Stereo, Zweiton 
J17, abschaltbar 
–6 dB bis +6 dB, abw. vom Standard 
einstellbar 

Encoder Daten 
 
Pulsfilterung 
 

Toncodierung, NICAM728-Dateneingang, 
PRBS, Audiogenerator NICAM 
Wurzel-Cosinus Roll-off,  
α = 0,40 (Std. B/G, D/K, L) 
α = 1,00 (Std. I) 

NICAM728-Dateneingang 
 

Anschluss 
Eingangspegel 
Eingangswiderstand 

9-polige Sub-D-Buchse, Rückseite 
1 V bis 10 V Uss 
50 Ω 
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ARB/Waveforms  
Arbitrary Waveform-Generator (Option R&S®SFE-K35)  
Waveform-Speicher Länge 

 
Auflösung 
Ladezeit für 10 Msample  
Speicherort für Daten 

512 sample bis 256 Msample in  
1-sample-Schritten 
2 × 16 bit  
3 s 
Hard Disk 

Taktgenerierung Taktrate 
Unsicherheit 
Betriebsart 
Frequenzgenauigkeit (intern) 

400 Hz bis 100 MHz 
0,001 Hz 
intern 
Genauigkeit der Referenzfrequenz 

Interpolation Bandbreite 
bei Taktrate = 100 MHz (keine 
Interpolation), Bandbreite 0,1 dB 
bei Taktrate < 100 MHz,  
Abfall auf –0,1 dB  

Abtastrate 

 
 
40 MHz 
 
0,31 × Taktrate 
automatisch interpoliert auf die interne 
100-MHz-Datenrate 

Triggering Modi 
 
 
 
Quelle 
 
Delay 
Inhibit 

Auto 
Retrigger 
Armed Auto 
Armed Retrigger 
intern  
extern 
0 bis 232–1 sample einstellbar 
0 bis 232–1 sample einstellbar 

Marker Position 
Delay 

Restart Waveform 
0 bis Waveform-Länge in sample 
einstellbar 

Besondere Funktion Softwaresupport R&S®WinIQSIMTM  
(Option R&S®SFE-K350) 

 

R&S®SFE-K35 unterstützt dieselben Waveform-Bibliotheken wie der ARB-Generator des R&S®SFU. 
 
T-DMB/DAB-Waveforms (Option R&S®SFU-K351) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
DVB-H-Waveforms (Option R&S®SFU-K352) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
DRM-Waveforms (Option R&S®SFU-K353) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
DTV Interferers (Option R&S®SFU-K354) 18 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
MediaFlo™-Waveforms (Option R&S®SFU-K355) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
Cable Interferers (Option R&S®SFU-K356) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
HD RadioTM Waveforms (Option R&S®SFU-K357) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
CMMB Waveforms (Option R&S®SFU-K358) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 
DVB-T2 Waveforms (Option R&S®SFU-K359) 
Technische Daten siehe R&S®SFU. 
 

                                                                  

18 Realtime-Signale und Interferer-Signale können nicht gleichzeitig genutzt werden. 
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Simulation 
AWGN-Generator (Option R&S®SFE-K40) 
HF-Bandbreite 3-dB-Spektrum (AWGN) 96 MHz 
Rauschen Verteilungsdichtefunktion 

Scheitelfaktor 
Gauß, statistisch, für I und Q getrennt 
18 dB 

C/N Einstellbereich 
Auflösung 
Unsicherheit für Systembandbreite = 
Symbolrate und C/N < 20 dB 

–30 dB bis +60 dB 
0,01 dB 
 
< 0,2 dB 

Systembandbreite (Bandbreite zur Berechnung der 
Rauschleistung) 
Bereich 

 
 
100 kHz bis 80 MHz 

Fadingsimulator (Option R&S®SFE-K30) 
Anzahl der Pfade  12 
Anzahl der Laufzeitgruppen  2 

Bereich 0 dB bis 50 dB 
Auflösung 0,01 dB 

Pfaddämpfung 

Genauigkeit < 0,01 dB 
Bereich  

Gruppe 1 0 s bis 40 μs 
Gruppe 2 0 s bis 5,242 ms 

Laufzeit 

Auflösung 10 ns 
Geschwindigkeitsbereich Bereich 0 km/h bis 1726,8 km/h für 1 GHz 
Doppler-Frequenz Limit ±1600 Hz 
 Frequenzverhältnis (–1 bis +1) × aktuelle Doppler-Frequenz 
 Auflösung 0,01 × aktuelle Doppler-Frequency 
Phase Bereich 

Auflösung 
0 ° bis 359,9 ° 
0,1 ° 

Fading-Profile 
Pure Doppler   
Static Path   
Constant Phase   
Rayleigh  Pseudo-Noise-Intervall > 93 h 

Kombination aus Rayleigh und Pure Doppler-Profil 
Pseudo-Noise-Intervall > 93 h 
Power Ratio 19 –30 dB bis +30 dB 

Rice 

Auflösung 0,01 dB 

 

                                                                  

19  Verhältnis zwischen diskretem und verteiltem Anteil. 
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Analyse 
BER-Messungen (Option R&S®SFE-K60) 
BER-Messungen für alle digitalen Modulationsarten 
Anzeige Messwert BER 

Fehlerzähler 
Messzeit 

Start/Neustart  manuell 
Serielle PRBS-Messungen 
Die serielle BER-Messung ist nicht anwendbar für DVB-S2, DirecTV, DTMB und MediaFLO™. 
Eingang BER-Takt, BER-Daten,  
BER Enable 

Anschluss 
Eingangswiderstand 
Eingangspegel 

BNC-Buchsen an der Rückseite 
50 Ω 
TTL/LVTTL 

BER-Daten  Eingangsdatenrate 
PRBS 

bis 90 Mbit/s 
223–1, 215–1 (gemäß ITU-T O.151) 

BER-Takt, BER-Daten Polarität normal, invertiert 
BER Enable Polarität Always, Active High, Active Low 
Ausgang-BER-Fehler Anschluss 

Ausgangswiderstand 
Ausgangspegel 

BNC-Buchse an Rückseite 
10 Ω 
LVTTL 

MPEG-2-TS-Messungen 
Eingang Eingangsschnittstellen 

 
Eingangssignal 
Nutzdaten (PRBS gemäß ITU-T O.151) 
PID 

ASI, SMPTE 310M (siehe MPEG-2-
Eingänge) 
TS-Paket (siehe Interne Testsignale) 
223–1, 215–1 
NULL (1FFF (hex))/variabel 

Trigger-Eingänge/-Ausgänge 
Trigger IN 
 

Anschluss 
Eingangswiderstand 
Eingangspegel 

BNC-Buchse an der Rückseite 
hochohmig 
LVTTL 

Trigger OUT Anschluss 
 
Lastwiderstand 
Ausgangspegel 

BNC-Buchse an der Rückseite, alternativ 
zu Referenz OUT 
> 200 Ω 
LVTTL 

1PPS-Eingang Anschluss 
Eingangswiderstand 
Eingangspegel 

BNC-Buchse an der Rückseite 
hochohmig 
LVTTL 

 



Version 03.00, April 2010 

 Rohde & Schwarz R&S®SFE Broadcast Tester 23 

Allgemeine Daten 
Gerätedaten 
System Betriebssystem PC-Plattform 

Windows XP Embedded 
interne Festplatte 40 GB 

Lokale Bedienung Display 
Bedienung 

VGA 640 × 480 Pixel 
Drehknopf, Hardkeys und Softkeys 

Externe Bedienung  Bedienung externe Maus und Tastatur via USB 
Fernbedienung Befehlssatz 

Ethernet 
SCPI 1999.5 
10/100BaseT 

Anschlüsse Ethernet 
USB 
Netzeingang 

RJ-45, Rückseite 
USB 2.0, Front- und Rückseite 
IEC 60320 C14, Rückseite 

Betriebsdaten 
Stromversorgung 
 

Eingangsspannungsbereich,  
Wechselstromnetzfrequenz 
Eingangsstrom 
Leistungsaufnahme 

Standby 
in Betrieb 

100 V bis 240 V ± 10 % 
50 Hz bis 60 Hz ± 5 % 
1,8 bis 0,8 A 
 
5 W 
65 W 

Elektromagnetische Verträglichkeit  
Leistungskorrekturfaktor 

gemäß EN 55011 Klasse A, EN 61326 
gemäß EN 61000-3-2 

Störfestigkeit gegen HF-Felder  bis 10 V/m 
Umgebungsbedingungen Betriebstemperaturbereich 

 
 
Lagertemperaturbereich 
Klimabelastung, +25/+40 °C zyklisch  

+5 °C bis +45 °C 20 
erfüllt DIN EN 60068-2-1,  
DIN EN 60068-2-2 
–20 °C bis +60 °C 
85 % rel. Feuchte 

Mechanische Belastung 
 

Sinus-Vibration 
 
 
Random-Vibration 
 
Schock 

5 Hz bis 150 Hz, max. 2 g bei 55 Hz,  
55 Hz bis 150 Hz, 0,5 g konstant,  
erfüllt DIN EN 60068-2-6 
10 Hz bis 300 Hz, Beschleunigung 1,2 g 
(effektiv), erfüllt DIN EN 60068-2-64 
40-g-Schock-Spektrum,  
erfüllt DIN EN 60068-2-27, MIL-STD-810E 

Elektrische Sicherheit  erfüllt IEC 61010-1, EN 61010-1 und 
UL 61010-1, CSA C22.2 Nr. 61010-1 

Abmessungen B × H × T 235 mm × 155 mm × 465 mm (3 HE) 
Gewicht  6 kg 
Empfohlenes Kalibrierintervall  3 Jahre 
Standardgewährleistungszeitraum  1 Jahr 

 

                                                                  
20  Geringere LCD-Helligkeit bei höheren Betriebstemperaturen. 
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Bestellangaben 
Optionskennung: R&S®SFE-Bxy = Hardware-Option, R&S®SFE-Kxy = Software-Option. 
Lieferung des Grundgeräts R&S®SFE nur mit mindestens einem freigeschalteten Modulationssystem (max. 3). 

Bezeichnung Typ Bestellnummer 
Broadcast Tester 
inkl. Netzkabel, Quick-Start-Anleitung,  
CD-ROM (mit Bedienhandbüchern) 

R&S®SFE 2112.4300.02 

 
Optionen 
Digitale Modulationssysteme 
Coder DVB-T/H R&S®SFE-K1 2113.4010.02 
Coder DVB-C/ISDB-C R&S®SFE-K2 2113.4032.02 
Coder DVB-S/DVB-DSNG R&S®SFE-K3 2113.4055.02 
Coder DVB-S2 R&S®SFE-K8 2113.4132.02 
Coder ATSC/8VSB R&S®SFE-K4 2113.4078.02 
Coder J.83/B R&S®SFE-K5 2113.4090.02 
Coder ISDB-T/ISDB-TSB/ISDB-TB R&S®SFE-K6 2113.4110.02 
Coder MediaFLO™ R&S®SFE-K10 2113.4178.02 
Coder T-DMB/DAB R&S®SFE-K11 2113.4190.02 
Coder DTMB/DMB-TH R&S®SFE-K12 2113.4210.02 
Coder DirecTV Legacy Modulation R&S®SFE-K9 2113.4155.02 
Coder CMMB  R&S®SFE-K15 2113.4278.02 
Coder DVB-T2  
erfordert Einbau der Option R&S®SFE-B15  

R&S®SFE-K16 2113.4290.02 

Coder ATSC-M/H  R&S®SFE-K18 2113.4332.02 
Analoge Modulationssysteme 
Coder AM/FM/RDS R&S®SFE-K170 2113.4432.02 
Coder ATV Standard B/G R&S®SFE-K190 2113.4655.02 
Coder ATV Standard D/K R&S®SFE-K191 2113.4678.02 
Coder ATV Standard I R&S®SFE-K192 2113.4690.02 
Coder ATV Standard M/N R&S®SFE-K193 2113.4710.02 
Coder ATV Standard L R&S®SFE-K194 2113.4732.02 
ATV Multistandard R&S®SFE-K195 2113.4755.02 
ARB/Waveforms 
ARB Waveform-Generator  
erfordert Einbau der Option R&S®SFE-B3 

R&S®SFE-K35 2113.4932.02 

Memory Extension R&S®SFE-B3 2112.4500.02 
R&S®WinIQSIMTM , Unterstützung R&S®SFE-K350 2113.4955.02 
T-DMB/DAB Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K351 2110.4277.04 

DVB-H Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K352 2110.4425.02 

DRM Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K353 2110.4554.02 

DTV Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K354 2110.4690.02 

MediaFLO™ Waveforms  
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K355 2110.2974.02 

Cable Interferers 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35 

R&S®SFU-K356 2110.3212.02 

HD RadioTM Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35  

R&S®SFU-K357 auf Anfrage 

CMMB Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35  

R&S®SFU-K358 2112.3726.02 

DVB-T2 Waveforms 
nutzbar mit Option R&S®SFE-K35  

R&S®SFU-K359 2112.3803.02 

Simulation 
Fadingsimulator 
erfordert Einbau der Option R&S®SFE-B15  

R&S®SFE-K30 2113.5047.02 

Noise AWGN R&S®SFE-K40 2113.4910.02 
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Bezeichnung Typ Bestellnummer 
Basisband-Eingänge/-Ausgänge 
Digitaler I/Q-Eingang R&S®SFE-K80 2113.5251.02 
Digitales Basisband 
TS-Generator inkl. SDTV Streams R&S®SFE-K20 2113.4878.02 
DVB-H Stream Library 
erfordert Option R&S®SFE-K20 

R&S®DV-DVBH 2085.8704.02 

Test Card M-Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K20 

R&S®DV-TCM 2085.7708.02 

HDTV Sequences 
erfordert Option R&S®SFE-K20 

R&S®DV-HDTV 2085.7650.02 

H.264 Stream Library 
erfordert Option R&S®SFE-K20  

R&S®DV-H264 2085.9052.02 

ISDB-T Stream Library 
erfordert Option R&S®SFE-K20 

R&S®DV-ISDBT 2085.9146.02 

TRP Player R&S®SFE-K22 2113.5274.02 
Zweite Festplatte (Compact Flash) R&S®SFE-B6 2112.4522.02 
T-DMB/DAB Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K22 

R&S®SFU-K221 2113.4348.02 

MediaFLO™ Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K22 

R&S®SFU-K222 2110.2968.02 

DAB+ Streams 
erfordert Einbau der Option R&S®SFE-K22  

R&S®SFU-K223 2110.4760.02 

Brazilian ISDB-T Transport Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K22  

R&S®SFU-K224 2110.4777.02 

CMMB Transport Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K22  

R&S®SFU-K225 2112.3649.02 

ATSC and ATSC Mobile DTV Streams 
erfordert Option R&S®SFE-K22  

R&S®SFU-K226 2110.3812.02 

Customer-specific Transport Streams R&S®DV-SCA auf Anfrage 
Analoges Basisband 
Video-Generator R&S®SFE-K23 2113.4890.02 
ATV-Videosignale R&S®ATV Video 2110.4831.02 
Messung und Analyse 
BER-Messungen 
nur bedingt bzw. nicht anwendbar für DVB-S2, DirecTV, DTMB 
und MediaFLO™ 

R&S®SFE-K60 2113.5151.02 

Sonstige Ergänzungen   

Coder Extension Board R&S®SFE-B15 2112.4200.02 
Empfohlene Ergänzungen 
Bedienhandbücher; mit Quick-Start-Anleitung (englisch)   2112.4322.12 
Dokumentation der R&S®SFE-Kalibriermesswerte R&S®SFE-DCV 2082.0490.32 
Tastatur mit USB-Schnittstelle (US-Tastatur) R&S®PSL-Z2 1157.6870.03 
Maus mit USB-Schnittstelle, optisch R&S®PSL-Z10 1157.7060.02 
Externes USB-CD-RW-Laufwerk R&S®PSP-B6 1134.8201.12 
19"-Rack-Adapter für R&S®SFE und zweites Gerät R&S®ZZA-T33 1109.4458.00 
19"-Rack-Adapter für R&S®SFE und Blindplatte R&S®ZZA-T34 1109.4464.00 
LVDS-Kabel für digitale I/Q-Schnittstelle, Länge 2 m  1130.1302.00 
Service Optionen (nur in Verbindung mit dem Kauf eines Gerätes bestellbar) 
Reparaturservice 1 Jahr 
im Anschluss an die Gewährleistung 

R&S®RO2SFE 2112.4300S16 

Reparaturservice 2 Jahre 
im Anschluss an die Gewährleistung 

R&S®RO3SFE 2112.4300S12 

Reparaturservice 4 Jahre 
im Anschluss an die Gewährleistung 

R&S®RO5SFE 2112.4300S14 

Kalibrierservice 2 Jahre R&S®CO2SFE 2112.4300S15 
Kalibrierservice 3 Jahre R&S®CO3SFE 2112.4300S11 
Kalibrierservice 5 Jahre R&S®CO5SFE 2112.4300S13 

 

Produktbroschüre siehe PD 5213.8596.11 und www.rohde-schwarz.com 



Version 03.00, April 2010 

26 Rohde & Schwarz R&S®SFE Broadcast Tester  



Version 03.00, April 2010 

 Rohde & Schwarz R&S®SFE Broadcast Tester 27 

 



R&S® ist eingetragenes Warenzeichen der Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG 

Eigennamen sind Warenzeichen der jeweiligen Eigentümer | Printed in Germany (ch) 

PD 5213.8596.21 | Version 03.00 | April 2010 | R&S®SFE 

Änderungen vorbehalten  

© 2007 - 2010 Rohde & Schwarz GmbH Co. KG | 81671 München, Germany

Rohde & Schwarz
Der Elektronikkonzern Rohde & Schwarz ist ein führender 
Lösungsanbieter in den Arbeitsgebieten Messtechnik, 
Rundfunk, Funküberwachung und -ortung sowie sichere 
Kommunikation. Vor mehr als 75 Jahren gegründet ist das 
selbstständige Unternehmen mit seinen Dienstleistungen 
und einem engmaschigen Servicenetz in über 70 Ländern 
der Welt präsent. Der Firmensitz ist in Deutschland 
(München).

Der Umwelt verpflichtet
Energie-effiziente Produkte JJ

Kontinuierliche Weiterentwicklung nachhaltiger JJ

Umweltkonzepte
ISO 14001-zertifiziertes UmweltmanagementsystemJJ

Certified Quality System

ISO 9001

Service Ihres Vertrauens
J	 Weltweit 
J	 Lokal und persönlich
J	 Flexibel und maßgeschneidert
J	 Kompromisslose Qualität
J	 Langfristige Sicherheit

Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG
www.rohde-schwarz.com 

Kontakt
Europa, Afrika, Mittlerer Osten JJ

+49 89 4129 137 74 
customersupport@rohde-schwarz.com
Nordamerika JJ

1 888 TEST RSA (1 888 837 87 72) 
customer.support@rsa.rohde-schwarz.com
Lateinamerika JJ

+1 410 910 79 88 
customersupport.la@rohde-schwarz.com
Asien/Pazifik JJ

+65 65 13 04 88 
customersupport.asia@rohde-schwarz.com

Titel+Rück_SFE_dat-sw_de.indd   2 22.04.2010   20:14:15




